
 
 

 

Besondere Auszeichnung für herausragenden Einsatz 

+++ Dietmar Hopp wird für seine besonderen Verdienste für den Sport in Baden-

Württemberg geehrt +++ Anja Kratzer stellvertretend für das Trainerteam des Golf 

Club St. Leon-Rot als „Trainerin des Jahres 2015“ ausgezeichnet +++ 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Gleich zwei Personen aus dem Team des Golf Club St. Leon-Rot wurden im Rahmen 

der Trainerpreisverleihung des Jahres 2015 Ende Januar im Porsche-Museum Stuttgart-

Zuffenhausen besonders gewürdigt. Allen voran der Präsident und Mäzen des Clubs, 

Dietmar Hopp, der mit dem Ehrenpreis des Landessportverbandes Baden-Württemberg 

für seine besonderen Verdienste für den Sport geehrt wurde.   

 

Dietmar Hopp wirkt als Mäzen und sportbegeisterter Mensch über seine „Dietmar Hopp 

Stiftung“ in den verschiedensten Sportarten, in der Medizin, aber auch ganz aktuell im 

Bereich von sozialen Integrationsprojekten. Die Jury begründete ihre Wahl vor allem in 

der Tatsache, dass Dietmar Hopp sich in herausragender Weise der Förderung des 

Sports in der Region und in seinem Heimatland Baden-Württemberg verschrieben hat. In 

besonderem Maße macht er sich für die Jugend stark, denn »sie ist und bleibt unser aller 

Zukunft«, so die Worte in seiner Dankesrede, die im Rahmen der Preisverleihung 

stellvertretend von Eicko Schulz-Hanßen, Geschäftsführer des Golf Club St. Leon-Rot, 

verlesen wurde. 

 

»Dietmar Hopp als Mensch, als Mäzen und Stifter wie auch als Unternehmer ist ein 

Vorbild, ein verlässlicher Partner des Sports und ein würdiger Preisträger. Getreu seinem 

Motto „Immer weiter, immer weiter, immer weiter“ schenkt er Vertrauen, inspiriert, schafft 

Freiräume und macht Mut, stets voran zu gehen und sich nicht von Rückschlägen 

entmutigen zu lassen«, sagt Moritz Lampert, Profispieler auf der European Tour, in 

seiner Laudatio. Eicko Schulz-Hanßen, Geschäftsführer des Golf Club St. Leon-Rot, 

ergänzt: »Sein Einsatz, nicht nur für unseren Club, sondern für die gesamte Region und 

in erster Linie für die Jugend, ist kaum in Worte zu fassen und so gilt ihm unser 



 
 

 

herzlicher Dank für seine einzigartigen Verdienste. Wir folgen seinem Vorbild jeden 

Tag.«  

Eine große Ehre auch für Anja Kratzer: Die Trainerin des Golf Club St. Leon-Rot erhielt 

für ihre herausragende Arbeit in der vergangenen Saison stellvertretend für das gesamte 

Trainerteam des Clubs den Trainerpreis des LSV Baden-Württemberg in der Kategorie 

„Trainerin des Jahres 2015“. Mit dem Trainerpreis zeichnet der LSV Baden-Württemberg 

gemeinsam mit der BARMER GEK und dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport in 

diesem Jahr bereits zum 20. Mal Trainerinnen und Trainer aus dem Land für 

außerordentliches Engagement und sportliche Erfolge aus. Insgesamt wurden somit 

inzwischen 200 Trainer mit dem begehrten Preis geehrt. 

Anja Kratzer lebt den Geist des Trainerteams des Golf Club St. Leon-Rot und die 

Spielerinnen aus ihrer betreuten Mannschaft schätzen vor allem ihre soziale Kompetenz 

und ihren unermüdlichen Einsatz. Die Jury begründete ihre Entscheidung auch mit den 

großen Erfolgen im vergangenen Jahr. Der Gewinn von fünf von möglichen sechs 

Deutschen Mannschaftsmeistertiteln in unterschiedlichen Altersklassen, die Einzelerfolge 

von Leonie Harm und Raphael Geißler sowie die Betreuung von insgesamt rund 500 

Kindern und Jugendlichen sowie einigen erwachsenen Spielern des National Team 

Germany haben die Jury überzeugt, Anja Kratzer stellvertretend für das gesamte 

Trainerteam des Clubs als „Trainerin des Jahres“ auszuzeichnen. 

»Wir sind sehr stolz, eine solche Trainerpersönlichkeit wie Anja Kratzer in unseren 

Reihen zu haben. Mit ihren Werten und ihrem Engagement vertritt sie herausragend das 

Trainerteam des Golf Club St. Leon-Rot, das es geschafft hat, aus einem nordbadischen 

Golf Club ein Leistungszentrum des Golfsports in Deutschland zu formen«, so Eicko 

Schulz-Hanßen, Geschäftsführer des Golf Club St. Leon-Rot, in seiner Laudatio. »Anja 

ist für mich und unseren Präsidenten Herrn Dietmar Hopp wahrlich eine würdige 

Preisträgerin. Sie ist mit ganzem Herzen dabei und engagiert sich vorbildlich«, führt 

Schulz-Hanßen fort. 

  



 
 

 

Über den Golf Club St. Leon-Rot (www.gc-slr.de)  
  
Der 1996 gegründete Club, Mitglied der Leading Golf Courses of Germany, verfügt über zwei 18-Loch-
Meisterschaftsplätze, die beide Austragungsort der Deutsche Bank SAP Open waren, einem 
Profiturnier der PGA European Tour. Der 14-fache Major-Sieger Tiger Woods hatte in St. Leon-Rot 
seinen ersten Auftritt auf dem europäischen Festland und gewann das Turnier 1999, 2001 und 2002. 
Die Plätze »St. Leon« und »Rot« sind mehrfach von der Fachpresse ausgezeichnet. So erhielt Kurs 
»Rot« bis 2010 zehn Mal in Folge den begehrten Golf Journal Travel Award als »Beliebtester Golfplatz 
in Deutschland«. Seit 2011 ging diese Auszeichnung an »St. Leon«. Das Golf Magazin erklärte die 
Spielbahn 9 des Platzes »Rot« im Jahr 2000 zu einem der »Top 500 Holes in the World«. Darüber 
hinaus verfügt die Anlage über einen 9-Loch-Kurzplatz, einen 5-Loch-Bambini-Platz, eine großzügige, 
beidseitig bespielbare Driving-Range, ein innovatives Video-Trainingszentrum und diverse Pitching-, 
Chipping- und Putting-Grüns. 2011 wurde das große, innovative Short Game Center of Excellence 
eröffnet, das den Leistungsträgern des Clubs nun ein ganzjähriges Training ermöglicht. Nicht zuletzt 
deshalb wurde der Golf Club St. Leon-Rot 2012 Sitz des Bundesleistungszentrums des Deutschen 
Golf Verbandes. Seit April 2012 gehört der Club zu den »European Tour Destinations«, einem 
Verbund weltweit führender Golfanlagen unter dem Dach der European Tour. Bekannt ist der Club 
ferner durch seine herausragende Stellung im deutschen Amateur-Golf und eine vorbildliche und 
systematische Jugendförderung. Sichtbare Zeichen dieser Förderung sind unter anderem die 
Austragung der Allianz German Boys & Girls Open, eines der bedeutendsten Jugendturniere in 
Europa. Darüber hinaus veranstaltet der Club unter dem Brand »Lucky33« eine internationale 
Jugendturnierserie sowie eine Matchplayserie für Jugendliche unter 18 Jahren und bereits zwei Mal 
das Format „Golfen in der Allianz Arena“. Im deutschen Amateurgolf stellte St. Leon-Rot von 2004 bis 
2010 sieben Jahre in Folge den Deutschen Mannschaftsmeister der Herren und war 2012 erneut 
erfolgreich. Die Damenmannschaft kann auf fünf Deutsche Meisterschaften verweisen. Ferner holten 
die Spieler Stephan Gross (2008) sowie Sophia Popov (2010) einen Einzel-Europameisterschaftstitel 
in die Kurpfalz. Ende 2012 gründete der Club die Golf Club St. Leon-Rot Sports Management Agency 
mit dem Ziel, junge Golfprofis in den Bereichen Sport und Business ganzheitlich zu unterstützen. 
Derzeit werden dort die dem Club entstammenden Pros Moritz Lampert, Karolin Lampert und Ann-
Kathrin Lindner sowie der Frankfurter Maximilian Röhrig betreut. 
Maßgeblich verantwortlich für die Entwicklung von St. Leon-Rot zu einer der besten Golfanlagen 
Deutschlands ist Clubpräsident Dietmar Hopp, einer der Gründer des Walldorfer Softwarekonzerns 
SAP.  


